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Der Kanton Baselland steht unter grossem finanzpolitischem Druck. Ein massgeblicher Grund da-
für sind diverse Steuersenkungen für vermögende Personen und Unternehmen in den letzten 25 
Jahren. Ein grosser Teil Steuerausfälle lässt sich auf die sukzessive Senkung und teilweise Ab-
schaffung der Erbschaftssteuer zurückführen. Die teuren Revisionen haben dabei nicht nur ein-
schneidende Auswirkungen auf die Kantons- und Gemeindefinanzen, sondern befeuern auch die 
zunehmende soziale Ungleichheit im Baselbiet. So wissen wir, dass in der Schweiz ein immer 
grösserer Anteil der Vermögen aus Erbschaften stammt, wobei die Höhe von Erbschaften zudem 
sehr ungleich verteilt ist.  
Eine Wiedereinführung und Erhöhung der Erbschaftssteuer im Kanton Baselland scheint vor die-
sem Hintergrund mehrfach attraktiv: Mit einer Revision kann die Zunahme der sozialen Ungleich-
heit abgemindert werden und für den Kanton könnten wichtige zusätzliche Steuereinnahmen gene-
riert werden.  

Aus diesen Gründen bitte ich den Regierungsrat um die Beantwortung der folgenden Fragen:  

1. Von welchen zusätzlichen Steuereinnahmen hätten der Kanton und die Gemeinden in den 
letzten fünf Jahren profitiert, wenn die kantonalen Revisionen der Erbschafts- und Schen-
kungssteuern der letzten 25 Jahren nicht durchgeführt worden wären? 
(Falls keine präzise Zahl errechnet werden kann, bitte ich um eine Schätzung) 
 

2. Wie viele zusätzliche jährliche Steuereinnahmen könnten durch eine Nachlasssteuer von 
20%, 30% und 40% generiert werden? (Unter der Annahme eines Freibetrags von 5 und 
10 Millionen Franken, ohne Sonderregel für nahe Verwandte)  
  

3. Wie setzt sich das Vermögen von Steuerpflichtigen im Kanton Baselland mit 5 und 10 Milli-
onen Franken im Mittel zusammen? (Nach Vermögensbestandteilen, wie Wertschriften, Im-
mobilien. Liquide Mittel, usw.)   
 

4. Wie hoch liegt das Durchschnittsalter von erbenden Personen im Kanton Baselland?  


